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Die Erhöhung der Präſenzſtärke
Wenn wir in unſerer Betrachtung der Thronrede geſagt

haben dieſelbe hätte keinerlei Ueberraſchungen gebracht ſo
trifft das nur inſofern zu als ſchon einige Tage vor der Er
öffnung des Reichstages über die große und peinliche Ueber
raſchung t transpirirt hatte Dieſe Ueberraſchung iſt
die neue ilitärvorlage Nach den unzweidentigen Er
klärungen welche der Kriegsminiſter im letzten wie im vor
letzten Reichstage abgegeben hatte iſt das Erſtaunen über die
Erhöhung der Friedenspräſenzziffer um weitere 18,574 Mann
nur allzu berechtigt Die neue Mehrforderung ſtellt ſich nicht
als die natürliche Folge der Neueintheilung der Armee bezw
der Aufſtellung zweier neuer Armeecorps dar ſondern ihr
offen eingeſtandener Zweck läuft auf eine neue Erhöhung der
Kriegsbereitſchaft heraus Das Deutſche Reich ſoll in Zukunft
486,983 Mann unter Waffen haben wodurch ſich die fort
dauernden Ausgaben um rund 18 Millionen Mark zu erhöhen
hätten während an einmaligen Ausgaben 40 Millionen Mark
verlangt werden

Zur Begründung der Forderung war in der Thronrede
nur kurz geſagt Seitdem die Grundlagen unſerer Heeres
verfaſſung für einen beſtimmten Zeitraum feſtgeſtellt ſind
haben ſich die Heereseinrichtungen unſerer Nachbarſtgaten in
unvorhergeſehenem Maße erweitert und vervollkommnet Und
in den dem Geſetzentwurf beigegebenen Motiven wird nach
kürzerer Erwähnung ruſſiſcher Rüſtungen mit beſonderem
Nachdruck auf das neue franzöſiſche Wehrgeſetz vom 15 Juli
1889 hingewieſen Nun war aber dieſes franzöſiſche Wehr
geſetz in ſeinen weſentlichen Grundzügen ſchon bekannt als
1887 das deutſche Septennatsgeſetz eingebracht und beſchloſſen
wurde Schon damals wurde deutſcherſeits eine franzöſiſche
Präſenzziffer von 514,619 Mann angenommen jetzt wird
darauf verwieſen daß das franzöſiſche Budget pro 1891 die

e auf 520,528 Mann feſtſetzt Noch in der letzten
hronrede war geſagt worden die damaligen Mehrforderungen

ſeien beſtimmt die Tüchtigkeit und Schlagfertigkeit des Heeres
den Verhältniſſen entſprechend zu ſteigern und der Kriegs
miniſter hat auf eine direkte Anfrage die gar nicht bedingte
Antwort gegeben im großen und ganzen könne die deutſche
Heeresorganiſation nun als auf Jahre hinaus abgeſchloſſen
gelten Auf Grund dieſer Aeußerung des Herrn v Verdy
konnte der Berichterſtatter der Budgetkommiſſion am 13 Jan
1890 im Plenum erklären die Neubildung der beiden Armee
corps ſei als der Schlußſtein des ſeit Jahren aufgerichteten
organiſatoriſchen Gebäudes zu betrachten Alle etwa noch
folgenden kleinen Nachforderungen würden ſich ſtreng im
Rahmen des Septennatsgeſetzes halten Noch ſind nicht vier
Monate ſeit dieſer Erklärung vergangen und ſchon wieder
ſtehen wir einer anſpruchsvollen e gegenüber die
abermals die Unhaltbarkeit des nur einen Theil bindenden
Septennatsgeſetzes deutlich beweiſt

Welche Veränderungen haben ſich ſeit den letzten vier
Monaten in den Rüſtungsverhältniſſen vollzogen Die
Motive der neuen Militärvorlage behaupten das franzöſiſche
Wehrgeſetz ſei weit über die aus dem Entwurfe erſichtlichen
Forderungen hinausgegangen Ein vielbeſprochener Aufſatz im
Mil Wochenbl hatte vor einigen Monaten im Gegentheil

ausgerechnet Frankreich halte 12,000 Mann weniger unter
den Fahnen als man in Deutſchland bei der letzten Fixirung
der Präſenzziffer angenommen hätte Die neue Vorlage
nimmt nun wie ſchon geſagt auf das franzöſiſche Budget pro
1891 Bezug nach welchem die deutſche Präſenzziffer ohne die
jetzt verlangte Erhöhung um 52,000 Mann hinter der
franzöſiſchen zurückbleiben würde
daß in Frankreich
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während thatſächlich das Ausbildungskontingent bis auf den
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heutigen Tag in Deutſchland noch immer ſtärker war als in
Frankreich

Zweierlei kommt hinzu Erſtens giebt es in Frankreich kein
Septennat die Präſenzziffer wird alljährlich budgetrechtlich
feſtgeſtellt ſodaß es der Volksvertretung jederzeit frei ſteht die
Geldbewilligungen für die Armee nach den Bedürfniſſen des
Augenblicks einzuſchränken während in Deutſchland wohl eine
Minimallaſt nicht aber ein Maximalbetrag geſetzlich fixirt iſt
Zweitens aber beſteht eine Ermächtigung die es dem
franzöſiſchen Kriegsminiſter anheimſtellt ſchon nach einjähriger
Dienſtzeit ſo viele Mannſchaften zu beurlauben als es die
Jnnehaltung des Jahresbudgets erforderlich erſcheinen läßt
Die Zahl der in dieſer Weiſe nach einem Jahre entlaſſenen
Leute dürfte ſich auf etwa 70,000 Mann beziffern Das ent
ſpricht ungefähr der liberalen Forderung nach einer Abkürzung
der Dienſtzeit wie ſie früher oder ſpäter als Korrelat der
ins Ungeheuerliche anwachſenden Militärlaſten mit zwingender
Nothwendigkeit ſich aufdrängen wird Einſtweilen wird die
Verkürzung der Dienſtzeit der Jnfanteriſten in den Motiven
des Militärgeſetzes als nicht angängig kurz abgethan

Aus alledem geht hervor daß ein unzweideutiger Beweis
für die Nothwendigkeit der beträchtlichen Neuforderungen zur
Stunde noch keineswegs erbracht worden iſt Wenn es den
Ausführungen der Militärverwaltung nicht im Plenum oder
in der Kommiſſion gelingt beſſere Beweiſe herbeizuſchaffen ſo
werden die liberalen Volksvertreter ſich nicht entſchließen
können einer neuen Belaſtung der Bevölkerung beizupflichten
für welche in den Rüſtungsverhältniſſen der Nachbarſtaaten
kein Anlaß zu entdecken iſt Vorläufig iſt der Eindruck all
gemein daß ſich ſeit dem Februar d J die Anſchauungen in den
maßgebenden Kreiſen über das nothwendige und zuläſſige Maß
der deutſchen Rüſtungen weſentlich geändert haben
braucht nur die letzte Thronrede mit der vorletzten und mit
den Ausſprüchen des Herrn v Verdy zu vergleichen um dieſes
Kurswechſels inne zu werden

In feierlichſter Form hat der Kaiſer ſich zu einer Politik
des Friedens nach außen wie im Jnnern bekannt und mit
unſerem Vaterlande hat auch das übrige Europa dieſe kaiſer
lichen Worte froh begrüßt Der Eindruck derſelben wäre aber
ſicherlich noch ein viel ſtärkerer und nachhaltigerer geweſen
wenn nicht abermals die Schraube ohne Ende angezogen
würde Die finanziellen Schwierigkeiten mit denen unſer
Reich infolge der drückenden Militärlaſten zu kämpfen hat
vergrößern ſich von Jahr zu Jahr Wird nun abermals die
deutſche Präſenzziffer erhöht ſo folgt nach einer kleinen
Anſtandspauſe Frankreich wiederum mit einer Erhöhung nach
und ſo geht es ohne Grazie in infinitum fort bis endlich
jener Zuſtand eintritt den Jmmanuel Kant vorausſah als
er vor beinahe hundert Jahren in den Präliminartikeln zu
ſeinem Werke Zum ewigen Frieden sab Paragraph 3
ſchrieb Stehende Heere miles perpetuus ſollen mit der

Zeit ganz aufhören Dieſelben bedrohen andere
Staaten unaufhörlich mit Krieg durch die Bereit
ſchaft immer dazu gerüſtet zu ſcheinen reizen
dieſe an ſich einander in Menge der Gerüſteten
die keine Grenzen kennt zu übertreffen und indem
durch die darauf gewendeten Koſten der Friede
endlich noch drückender wird als ein kurzer Krieg
ſo ſind ſie ſelbſt Urſachen von Angriffskriegen um
dieſe Laſt los zu werden

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß ein ſolcher Angriffeékrieg nie
mals von Deutſchland ausgehen wird aber durch die unauf
hörliche Steigerung der Militärlaſt wird die Gefahr eines
gewaltſamen Abſchüttelungsverſuches von anderer Seite immer
näher gerückt
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Deutſches Reich
Berlin 7 Mai Der Kaiſer unkernahm ſtern nach

mittag nach der Familientaſel von der Matroſenſt on aus eine
Dampfer Partie nach dem Wannſee und der Pfaueninſe l zu deraußer den Wer an der Familientafel auch Prinz
Rupprecht von Baiern und nz Max Emanuel in
Baiern geladen waren Am Nachmittag empfing der Kaiſer
2 den deutſchen Botſchafter in London Graf Münſter der
auch zur Tafel geladen wurde An der Abendtafel nahmen u a
De Güßfeld und De Hans Meyer theil Heute vormittag
wohnte der Kaiſer auf dem bornſtedter Felde den Truppen
übungen bei Später hatte Se Maj eine UÜnterredung mit dem
Staatsminiſter Frhrn v Marſchall welcher auch zur Mittags
tafel geladen wurde Morgen gedenkt der Kaiſer in Spandau
das erſte das zweite und das Füſilier Bataillon des 4 Garde
Regiments z F zu beſichtigen Am 10 d abends wird der
Kaiſer einer Einladung des öſterreichiſchungariſchen Botſchafters
Grafen Szechenhi zur Tafel entſprechen und bald darauf die
Reiſe nach Schleſien antreten

Von den neugewählten beiden Vicepräſidenten
des Reichstages ſtammt Graf Balleſtrem aus Schleſien
und iſt 56 Jahre alt Nachdem er ausländiſche Bildungsanſtalten
beſucht hatte trat er 1855 in den Militärdienſt machte 1866 als
Premier Lieutenant den Feldzug in Böhmen 1870/71 als Ritt
meiſter und Adjutant der 2 KavallerieDiviſion den franzöſiſchen
Krieg mit Ein Sturz vom Pferde machte ihn zum Jnvaliden
er erhielt den Abſchied und lebt ſeitdem in Breslau oder auf
ſeinen Gütern in Oberſchleſien Seit 1872 gehörte er als Ab
geordneter für Oppeln dem Reichstage und da dem Centrum
an Jm Kulturkampf war er einer der Heißſporne im Kampfe
Gen die Regierung aus ſeinem Munde ertönte als 1874 Fürſt

ismarck dem Centrum den Attentäter Kullmann an die Rock
ſchöße hing jenes Pfui dem eine Scene ſo ſtürmiſcher Art
folgte wie ſie bis dahin der Reichstag noch nicht erlebt hatte

eit Schimpfworten und erhobenen Fäuſten ſtürmte eine
Anzahl nationalliberaler Abgeordneter damals auf den Rufer
zu der aber gelaſſen dem Sturme Stand hielt Jn
neuerer Zeit wird Graf Balleſtrem den mit der Regierung
enge Fühlung ſuchenden Elementendes Centrums zu
gezähll Baumbach jſt ſeit zehn Jahren Mitglied des Reichs
tages früher vertrat er Meiningen ſeit 1887 hat er das Mandat
des V Berliner Wahlkreiſes das er auch diesmal unter Ab
lehnung der in Meiningen auf ihn gefallenen Wahl beibehielt
Er ſteht im gehend niggren Jahre und iſt Landrath aber
natürlich nicht in Preußen ſondern in ſeiner Heimath Meiningen
Parlamenkariſch trat er namentlich bei der Behandlung der
Arbeiterfragen hervor er war einer der erſten Freiſinnigen diein der Sozialpolitik mit dem Mancheſterthum brach wie erfolg
reich er im vorigen Jahre bei dem großen Bergarbeiterſtreike
mit ſeinem Kollegen Schmidt Elberfeld eingegriffen hat iſt wohl
noch in lebendiger Erinnerung

Die Volkspartei bringt mit Unterſtützung von Mit
gliedern der deutſchfreiſinnigen Fraktion einen Antrag für die
Einführung der zweijährigen Dienſtzeit ein

Die deutſch freiſinnige Partei hat folgende weitere
Anträge eingebracht 1 Jnterpellation wegen des
Fortbeſtehens des Paßzwanges an der Elſaß
Lothringenſchen Grenze 2 Jnterpellation wegen
des Schweizer Niederlaſſungsvertrags 3 Jnter
pellation wegen der Strafvollſtreckung an Ge
fangenen welche wegen politiſcher Vergehen eine
Gefängnißſtrafe verbüßen 4 Reſolution für die Ein
ſetzung eines Gerichts oder Verwaltungsgerichts
zur Entſcheidung über Zollſtreitigkeiten

K BVerlin 7 Mai Die Thatſache daß der Wechſel in der
Perſon des leitenden Reichskanzlers in der geſtrigen Thronrede
nicht berührt worden iſt wird in einem Telegramm an den
Hamburgiſchen Korreſpondenten damit erklärt daß es hätte

Zum 9 Mai
Schiller kein Karlsſchülex

Falſche Behauptungen laſſen ſich ſehr leicht aufwerfen es
iſt aber oftmals ſehr ſchwer dieſelben und deren Wirkungen
wieder aus der Welt zu ſchaffen Jm Volksmund heißt esSchiller ſei ein Karlsſchüter geweſen Dieſer Ausdruck hat

ſich feſt eingebürgert Die hauptſächlichſte Schuld daran trägt
wohl Laube s Schauſpiel Die Karlsſchüler in welchem
Schiller die erſte Rolle ſpielt Jn Bezug auf anachroniſtiſche
Freiheiten iſt dies Drama überhaupt ein Meiſterwerk Es
giebt eben Stoffe welche dem Wiſſenden ſo ans Herz ge

wachſen h geheiligt ſind daß wir eine wenn auch
poetiſche Umwandlung derſelben nur ſchwer hinnehmen mögen
So iſt es hier der Fall Immer mehr nicht nur im modernen
ſondern auch im hiſtoriſchen Drama verlangen wir dem
roßen Zug der Zeit folgend Wahrheit Wahrheit und
mmer weniger ſind wir bei dem Aufſchwung und der all

gemeinen Verbreitung der Wiſſenſchaft geneigt ſelbſt im
hiſtoriſchen Drama poetiſche Licenzen walten zu laſſen Wir
kommen immer mehr auf das Verlangen nach hiſtoriſcher
Treue zurück in dem ſtillen Hinweis auf das große bis
jetzt unerreichte Vorbild Shakeſpeare Auch unter Wahrung

er hiſtoriſchen Treue laſſen ſich erhabene dramatiſche Kunſt
werke ſchaffen freilich gehört dazu eine erhabene ſchöpſeriſche
Kraft Wie in jedem Gebiete des öffentlichen Lebens und
Strebens ſo werden auch die Anforderungen die wir an den
ausübenden dramatiſchen Künſtler als ſolchen ſtellen immer
größere Doch dies nur nebenbei

Das Drama Die Karlsſchüler wurde im Jahre 1846
eſchrieben Die Schillerliteratur lag damals noch ſehr im
rgen Erſt nach und nach kamen Briefwechſel und Tage

bücher der jüngſt r Zeiten zum neue
bisher unbekannte Mittheilungen und Aufſchlüſſe über Schiller

nach ward der Dichter ſelbſt

und alles was ihn und ſeine unſterblichen Werke betraf
Gegenſtand liebeboller gelehrter Forſchung Die Annahme
dürfte verſtattet ſein Laube dem großen Bühnentechniker
ſeinem Andenken ſoll damit nicht der leiſeſte Vorwurf gemacht
werden ſei es unbekannt geweſen daß das Jnſtitnut auf
welchem Schiller ſeine Bildung genoſſen die Karlsſchule
nicht geheißen Schiller war Zögling der Militär
Akademie

Prregt Karl Eugen von Würtemberg ſtiftete im Jahre 1770

auf dem Luſtſchloß Solitüde bei Stuttgart ein Mili
täriſches Waiſenhaus Daſſelbe war imſtande etwa
dreißig Knaben aufnehmen zu können Am 11 Februar des
folgenden Jahres erhielt die Anſtalt den Namen Mili
täriſche Pflanzſchule zuertheilt Der Herzog ließ jetzt
ein beſonderes Gebäude errichten und legte dann dem Jnſtitut
nach Ueberſiedelung in das neue Heim wiederum eine neue
Bezeichnung bei Militär Akademie Gleichzeitig
mit der Aenderung des Titels erfuhr die Anſtalt eine beträcht
liche Erweiterung ihrer Beſtimmung ſowie eine Vermehrung
ver Lehrfächer und des Lehr und Aufſichtsperſonals Von
nun an ſollten nicht nur Waiſenknaben ſondern überhaupt
Söhne von Militärs Offizieren und Unteroffizieren
hier Egiebng Unterricht und Vorbereitung zu einem künf
tigen ruf genießen Eine Sonder Abtheilung bildete dieRitter Akademie für Kabaliers Sohne welche
ihre Berechtigung zum Eintritt in jene durch Stamm

baum und Ahnenprobe ar vermochten
Ueber die Aufnahme eines Zöglings entſchied in jedem Falle

der Herzog ſelbſt Sie war ſtets als ein Akt großer
Gna de anzuſehen ſei es nun daß Eltern oder Angehörige

darum gebeten oder daß der Herzog jene aufgefordert den
Sohn der Anſtalt zu übergeben

Die Militär Akademie war ein Erziehungs und
BildungsJnſtitut im weiteſten Sinne des Wortes Die
Zöglinge deren Zahl nachgeyade zwiſchen 400 500 ſchwankte

wurden je nach Eigenart und Neigung bei der jedoch die
Lebensſtellung der Eltern immerhin auch in Betracht kam zu
Profeſſioniſten Künſtlern Gelehrten oder für den Soldaten
ſtand beſtimmt und von den vorzüglichſten Lehrern ihrer Zeit
unterrichtet Die Vermögensverhältniſſe der Militär Akademie
waren von dem Herzog derartig geregelt worden daß nicht
blos das Koſtgeld im allgemeinen außerordentlich niedrig be
meſſen ſondern nach Umſtänden ſogar gänzlich erlaſſen werden
konnte Jn letzterem Falle mußten die Eltern ſich jedoch ver
pflichten dafür einzuſtehen daß ſich der Sohn ſpäter einzig
dem würtenbergiſchen Staatsdienſt widme um die dem Herzog
verurſachten Auslagen auf dieſe Weiſe wieder einzubringen

Friedrich Schiller hatte ſeit früheſter Jugend eine hervor
ragende Neigung für den geiſtlichen Stand kund gegeben
und beabſichtigte ſich demſelben zu widmen Die Eltern
waren damit einverſtanden und ſorgten für entſprechenden
Unterricht Schon zu Oſtern 1769 legte der noch nicht zehn
jährige Knabe erfolgreich das für alle zukünftigen Theologen
Würtembergs eingeſetzte alljährlich zu wiederholende Examendas ſogenannte Landexamen zum erſten male ab deſſen Aus

fall entweder zum ſpäteren Eintritt in eine Kloſterſchule
wo die Ausbildung des Geiſtlichen vollendet wurde berechtigte
oder den Bewerber für immer ausſchloß

Als der Hauptmann Schiller 1770 nach der drei Stunden
von Stuttgart belegenen Solitüde verſetzt wurde blieb der
Sohn in Koſt und Pflege bei dem Oberpräzeptor der Latein
ſchule zu Ludwigsburg Profeſſor Jahn ſeinem ſeitherigen
Lehrer zurück Oſtern 1771 legte er das zweite 1772 das
dritte Examen ab Die vorzüglichen Fortſchritte des Prüf
lings in Latein Griechiſch und Hebräiſch erwarben ihm jedes
mal das zweifache A eine Nummer welche man nur für
beſte Leiſtungen zu ertheilen pflegte Aber gerade die guten
Sergwiſe bewirkten es daß Friedrich Schiller ſeinem gewählten

eruf untreu werden mußte Jahn war als Lehrey au die
Militär Rlabemie berufen worden und hatte da der L
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wärtigen Preßfehde Nahrungdermieden werden ſoeben ggeben Ob dies rund für das Ausbleiben der
a

zu

den Vorgang durch eine Aeußerung in der Thron

demokratiſche Bolksblatt erkennt in gewen e en den Haſſus der T ronrede über
den Arbeiterſchutz an Das Vertrauen das die Regierung
dem neuen rer entgegenbringe ſei bemerkenswerth und

v ilhaft ab von den Schimpfartikeln der Bismarck
e nach den Wa e c iniges e

mmen trage igten Wünſchen der großenaſſe noch nicht völlig Rechnung

äd Aus Berlin 7 Mai ſchreibt man uns Ueber die viel
beſprochene Konferenz Windthorſt s mit Fürſt
Bismarck erfahre ich zuverläſſig noch nachträglich folgende
Einzelheiten Die erſte Anregung dazu war von dem greiſen
Centrumsführer ausgegangen und der Reichskanzler hatte ſich
beeilt ſofort darauf einzugehen Die Unterredung über deren

ren Tenor ſich Windthorſt ſelbſt zu ſeinen intimſten
Kollegen bis jetzt nicht ausgeſprochen hat dauerte bis ſpät indie Nacht hinein und war vom Reichskanzler ausdrücklich als

eine ſtreng vertrauliche qualifizirt worden Umſomehr war er
befremdet als am Morgen darauf bevor er noch das Bett
verlaſſen hatte der Kaiſer vorfuhr und ihn zu ſprechen ver
langte Bismarck war peinlich betroffen als der Kaiſer ſofort
nach jener Unterredung mit Windthorſt fragte und ziemlich
kurz darüber Aufſchluß verlangte worauf der Fürſt gereizt
erwiderte er müſſe da es fich um eine rein private Angelegen
z handle darüber jedwede Aufklärung ablehnen Als Kaiſer

ilhelm dennoch darauf beſtand erklärte er in der erſten
Aufwallung er würde falls er das kaiſerliche Vertrauen nicht
mehr beſitze um ſeinen Abſchied bitten Da der Kaifer darauf
nichts erwiderte mußte er wohl oder übel dementſprechend das
Geſuch ſchriftlich wiederholen worauf dann die ſofortige An
nahme der Demiſſion erfolgte Dieſe Verſion entſtammt wie
feſtgeſtellt werden muß einer Dr Windthorſt naheſtehenden
Quielle Von derſelben Seite wird dem Kaiſer auch die Klage
in den Mund gelegt man habe ſein Vertrauen zu
oft gemißbraucht um noch länger dazu ſchweigen
zu können

Zu der Frage ob Fürſt Bismarck Morphiniſt iſt
ſchreibt die Nat Ztg die an den Kaiſer gebrachten
Gerüchte wonach Fürſt Bismarck von Morphium einen allzu

fügen Gebrauch mache berief der dadurch beſorgt gemachte
aiſer den Leibarzt des Fürſten D Schweninger um ſich an

erſter Quelle zu unterrichten Dr Schweninger erklärte daß
Fürſt Bismarck auf ſeine Anordnung und unter ſeiner Aufſicht
Es heftig auftretende neuralgiſche Schmerzen und gegen

chlafloſigkeit Morphium als Medikament unter den von der
Wiſſenſchaft vorgeſchriebenen Kautelen hier und da benutze ein
weiterer Gebrauch aber durchaus nicht ſtattfinde Mit dieſer den
Kaiſer von ſeinen Beſorgniſſen befreienden Mittheilung war die
Angelegenheit erledigt

o Berlin 7 Mai Die bekannte wilhelmshavenerLandesverraths Affäre hat inſofern noch ein Nachſpiel
gehabt als der Hauptangeſchuldigte Jſidor Weller bei der
ruſſiſchen Botſchaft diplomatiſchen Schutz wider die betheiligten
Sicherheitsorgane nachgeſucht hat Soweit bekannt geworden
hat Graf Schuwaloff jedwede Einmiſchung darum abgelehnt weil
es ſich um eine interne deutſche Angelegenheit handelt Weller
ſeinerſeits beſtreitet ſich irgendwie landesverrätheriſcher Umtriebe
ſchuldig gemacht zu haben Die Reiſen nach Wilhelmshaven und
Kiel will er lediglich aus geſchäftlichen 27 Gründen und nicht im
Auftrage des Marine Attaches Baron v Krieger unternommen
haben Von letzterem ſo behauptete er vor dem Unterſuchungs
richter habe er monatlich nur 75 M Gehalt empfangen gerade
genug um damit nothdürftig zu leben Weller bediente übrigens

atte drei ruſſiſche panſlaviſtiſche Blätter als Bericht
er

O SBSerlin 7 Mai Ausländiſche Blätter verbreiten von
Petersburg aus die Meldung es ſei nunmehr bewieſen daß
die deutſche Botſchaft für die Pläne von Kronſtadt
16,000 Rubel geboten und 6000 Rubel bereits bezahlt gehabt
habe Demgegenüber darf verſichert werden daß
es ſich lediglich um eine panſlaviſtiſche Tendenz
lüge handelt

Ueber die bereits geſtern telegraphiſch gemeldete Einnahme
von Kilwa vurch Major Wiſſmann treffen aus
Sanſibar nun folgende Details ein Kilwa iſt heute von den
Arabern geräumt worden nachdem es ron den deutſchen
Schiffen beſchoſſen und von Major Wiſſmann der im An
marſch ſiegreiche Kämpfe zu beſtehen hatte vom Süden her
angegriffen worden war

Zwei Schwarze ſind gefallen die Verfolgung wird morgen
begonnen werden Das Wetter iſt entſetzlich Das Depeſchen
boot Ma wird vermißt Nach einer Reuters Buregu

ihn nach befähigten Schülern befragte u a auch den jungen
Schiller als einen aufgeweckten Kopf bezeichnet Karl Eugen
ſah ſich daher ſeinem n Johann Kaspar Schiller
gegenüber zu dem Anerbieten bewogen deſſen Sohn in der
Militär Akademie völlig koſtenfrei für die Eltern erziehen und

unterrichten zu laffen Schiller lehnte jedoch
freimüthig die ihm zugedachte Gnade mit dem Hiuweiſe ab
daß auf der Solitüde ja kein Lehrſtuhl für Theologie das
erwählte Studium ſeines Sohnes vorhanden ſei Mit der
Antwort des Herzogs daß er freilich unter dieſen Umſtänden
die Laufbahn des Knaben im Jnſtitut nicht öegründen könne
hielt man in der Schiller ſchen Familie die Sache für ab

Bald jedoch richtete der Herzog eine zweite und ehe die
ltern ſich uoch von ihrer Beſtürzung erholt eine dritte Auf

forderung an den Hauptmann den Sohn der Akademie zu
er Die Wahl des Studiums ſollte dem letzteren völlig

eigeſtellt werden und er jedenfalls ſpäterhin eine beſſere
Verſorgung erhalten als er ſie im geiſtlichen Stande jemals

lter r Sohn konnte icht verhehlen daß der
rn un n n nicht verhehlenWunſch des Herzogs einem Befehle gleich zu n ſei Die

Sagen einer Widerſetzlichkeit waren nicht ehen was
blieb alſo anderes übrig als dem Lieblingsplan zu entſagen

war wußten die Eltern daß der dem Wohl der
linge alle nur erdenkliche Sorgfalt zuwende und durch ſein

Einſchreiten die ungemein ſtrenge Disziplin wenmildere aber es blieb ihnen denn ein Eichei ſich jeden

Rechtes und jeder Macht in Bezug auf l und fernere
Erziehung des einzigen Sohnes ſo vollſtändig zu
müſſen Der durfte ich nichts von dem Unmuth

ren der ſich des Elternpaares er lebte im
entheil des Glaubens jenen eine erwieſen zu

haben indem er ihnen eine genommenvon den

nene

dauert der Streik fort Die Werfſtbeſitzer hatten ſich verpflichtet

genen Meldung ſind die engliſchen Unterthanen
in Kilwa unter den Schutz Wiſſmanns geſtellt

Der Feind räumte den Platz in wilder Flucht nachdem
von der Seeſeite her zwei kaiſerliche Kriegsſchiffe das
Bombardement hatten r a

r Wiſſmann ſchen adern üdlichen Theiles desKilw ördl Punkt desd lntrtntden g n Zehn tet
n enommen hat anne ke a eätee Wiſſmann ſchen Angriffs auf Kilwa auch

Unterſtützundie in nene nonirie deutſche Flotte herangezogen worden

Es iſt ihr wie aus den obigen Meldungen erſichtlich Kilwa
gegenüber dieſelbe Aufgabe zugefallen welche ſie früher den
nördlichen Küſtenpunkten gegenüber zu erfüllen hatte nämlich

Marine auch zu de kämpfen mit heran ob dies auch bei
dem Kampf um Kilwa wieder geſchehen iſt geht aus den obigen
Meldungen nicht hervor Der Widerſtand der Eingeborenen
ſcheint ziemlich ernſthaft geweſen zu ſein da Wiſſmann ſchon imUnmarſch Kämpfe zu beſtehen hatte Kilwa war von den Ein

geborenen ſeit Monaten befeſtigt worden

München 7 Mai Der Prinzregent genehmigte die Ent
laſſung des Kriegsminiſters v Heinleth unter Ver
leihung des Großkreuzes des Verdienſtordens der Bairiſchen
Krone und ernannte den Generallieutenant v Saſferling zum
Kriegsminiſter Der Miniſter des Auswärtigen v Crails
heim und der Miniſter des Jnnern v Feilitzſch begeben ſich
am 11 d nach Berlin

Braunſchweig 7 Mai Der Regent hat dem Ausſchuß
für Errichtung eines Bismarck Denkmals 1000 M
überwiefen

e

Zur Arbeiterbewegung

Greiz 4 Mai Geſtern abend fand im hieſigen Schützen
hauſe eine Verſammlung der Textilarbeiter ſtatt
wurde in derſelben eine Reſolution folgenden Jnhalts an
genommen Die Fabrikanten zu erſuchen die Arbeitszeit auf
10 Stunden e eben und den 1882 feſtgeſetzten Lohntariſ
wieder zur Geltung zu bringen derſelbe wurde infolge des
Streiks in jenem Jahre ſeitens der Fabrikanten aufgeſtellt die
Lohnſätze deſſelben haben aber im Laufe der Jahre wieder eine
anſehnliche Verringerung erfahren außerdem wurden noch
mehrere nebenſächliche Forderungen geſtellt Sollte bis Freitag
ſeitens der Fabrikanten eine Einwilligung nicht erfolgen ſo ſoll
am Sonnabend die Arbeit eingeſtellt werden Dies geſchieht
auch wenn bis Sonnabend in Gera eine Einigung zwiſchen
Fabrikanten und Arbeitern nicht erzielt wird

Gera 7 Mai Jn der Ausſtandsbewegung der
hieſigen Textilarbeiter iſt ſeit heute eine Thatſache zu ver
zeichnen welche möglicherweiſe den Anfang vom Ende der
Angelegenheit im Gefolge haben könnte Es hat heute vormittag
eine Verſammlung der Arbeiter und am Nachmittag eine ſolche
der Arbeiterinnen ſtattgefunden Dabei wurde ein Beſchluß der
grei zer Textilarbeiter vom geſtrigen Abend mitgetheilt dahin
gehend wenn bis zum Sonnabend eine Einigung in Gera nicht
ſtattgefunden hat ſo legen die etwa 6000 Textilarbeiter in Greiz
die Arbeit nieder um den rer Fabrikanten die Möglichkeit zu
entziehen ihre Aufträge ſo weit dies möglich wäre in Greiz
erledigen zu laſſen Bemerkt ſei daß hieſige ausſtändige Ar
beiter welche in Greiz Arbeit ſuchten dort nicht angenommen
wurden weil ſie hier ſtreikten Es wurde heute beſchloſſen der
hieſige Ausſtandsausſchuß ſolle aus Gründen der Humanität ver
ſuchen bis zum Freitag eine Einigung mit den hieſigen Fabri
kanten zu erzielen

HSamburg 7 Mai Auf den hieſigen Schiffswerften
von den am 1 Mai ausgebliebenen Arbeitern nur 30 pCt wieder
einzuftellen Diejenigen Arbeiter welche am 1 Mai nicht ge
feiert haben arbeiten auf allen Werften Die Maurer haben
hente die Arbeit niedergelegt Der Fachverein derſelben hat eine
Aufforderung erlaſſen den Zuzug fremder Arbeiter auf das
ſtrengſte zu hindern 1700 Zim merlente ſtreiken hier ebenfalls
26 Arbeitgeber haben 140 Zimmerleuten eine neunſtündige Ar
beitszeit mit 65 Pfg Stundenlohn bewilligt

Hirſchbera Mai Seit heute früh haben faſt ſämmt
liche Maurer die Arbeit eingeſtellt dieſelben verlangen Lohn
erhöhung und achtſtündige Arbeitszeit

Paris 7 Mai Geſtern abend kam es in Lille zwiſchen
einer Patrouille und ſtreikenden Arbeitern zu einem HandgemengeZwei Arbeiter wurden dabei verwundet ſieben verhaftet Sie

Lage in r und Roubaix beſſert ſich beſtändig
15,000 Arbeiter haben die Arbeit wieder aufgenommen Der
republikaniſche Deputirte Moreau hat in Roubaix ein Manifeſt

Und man dürfte ſich gleichfall

erlaſſen in welchem er die Arbeiter auffordert ſich ruhig zu ver
halten und die Arbeit wieder aufzunehmen Dem Temps zu
folge haben ca 1000 Arbeiter von drei Glasfabriken in der
Umgebung von Paris die Arbeit eingeſtellt

Madrid 6 Mai Hier wird Heute in allen Berufs
zweigen wieder gearbeitet Die Stadt iſt ruhig kleine Gruppen
von Arbeitern begaben ſich in die Gasfabriken und verſuchten die
dortigen Arbeiter zur Arbeitseinſtellung zu verleiten wurden je
doch von der Polzei zerſtreut

New Jork 6 Mai Die meiſten Arbeitgeber in Brooklyn
haben die Forderungen der Zimmerleunte bewilligt

durch ein Bombardement den Gegner zu erſchüttern bevor die T
Landtruppen zum an er Anfangs zog Wiſſmann die Ab

n Lan

hebungen die Einlagen um etwa 241,000 M überſtiegen

Philadelphig 6 Mai An 2000 Zimmerleuke er
hielten von ihren Arbeitgebern den achtſtündigen Arbeitstag be
willigt Die Arbeitgeber der übrigen ſtreikenden Zimmerleute
lehnen dieſe Forderung entſchieden ab

Probinzial Nachrichten
O Wittenberg 6 Mai Die Fuß Gendarmen der

34 Gendarmerie Brigade ſind ſeit einigen Tagen mit Revolvern
ausgerüſtet worden Das Gewehr welches die Gendarmen
bisher auf jedem Dienſtweg mittragen mußten behalten ſie zwar
bei haben daſſelbe aber nur in außergewöhnlichen Fällen zu
führen Auf einem Hrn Otto Friedrich in Zahna gehörigen
Grundſtück der grünen Thalmühle 10 Minuten von der Witten
berg Berliner Straße entfernt iſt ein ſcheinbar unerſchöpfliches

honlager aufgefunden worden Das Lager hat nach den
bohrungen eine Ausdehnung von 100 Morgen und bei nur

1 Fuß Abraum eine Mächtigkeit von 5 bis 20 m Eine verſuchs
weiſe bis jetzt auf 7 m abgeteufte Ausſchachtung zeigt die
Bohrungen beſtätigend in horizontalen vollſtändig waſſerfreien
und ziemlich ſcharf abgeſetzten Schichten den beſten Pfeifen und
Töpferton von ſeltener Reinheit Was das Thonlager für die

nduſtrie noch beſonders werthvoll macht iſt ſeine hohe die
bfuhr begünſtigende Lage und die unmittelbare Nachbarſchaft

eines Kohlenflötzes von guter Beſchaffenheit

Bitterfeld 6 Mai Jn der StadtverordnetenSitzung wurde u a ein Anſchreiben des Lutherfeſtſpiel Ausſchuſſes
mitgetheilt nach welchem von dem Ueberſchuſſe der hieſigen
Lutherfeſtſpiel Aufführungen 400 M dem Kapitalſtock des künftigen
Bürgerhoſpitals zur Verwaltung des Magiſtrats überwieſen
worden Der Magiſtrat hat die Verwaltung des Betrags über
nommen und an den Gemeindekirchenrath welcher den bis jetzt
angeſammelten Fonds verwaltet das Erſuchen gerichtet auch die
bereits vorhandene Summe dem Magiſtrat zur Verwaltung zu
überweiſen da die Errichtung der erwähnten Wohlthätigkeits
anſtalt doch dereinſt ſeitens der Stadt in die Hand genommen

Der Gemeindekirchenrath ſoll nach Errichtungwerden würde
Es der Anſtalt in dem Kuratorium derſelben zwei Stimmen haben

D ger angeſammelte Fonds beläuft ſich auf etwa 25 bis

Naumburg 7 Mai Zu I2tägiger Uebung ſind ſeit
geſtern 9 Unteroffiziere und 97 Mann der Reſerve bei der
reitenden Abtheilung des Magd FeldArt Reg Nr 4 eingeſtellt
Die Abtheilung wird am 1 Juni zu 6wöchiger Schießübung
nach Jüterbog abrücken Die Verhandlungen mit dem
ſchleſiſchen Städtchen Wohlau wegen Verlegung der gegenwärtig

ier untergebrachten Unteroffizierſchule früher Weißenfels
ben ſich wie wir zuverläſſig hören zerſchlagen Man hofft

daß ſie in Naumburg verbleiben werde
t Schönebeck 7 Mai Während des Gewitters am

Montag wurde außer den ſchon angeführten beiden Perſonen
bei Kalbe noch ein Bergmann vom Blitze erſchlagen

O OQuerfurt 7 Mai Bei der geſtern hier abgehaltenen
Bezirksſynode Querfurt Sangerhauſen Schraplau
wurden als Abgeordnete zur Provinzialſynode wiedergewählt
die Herren Sup Otto Esperſtedt Paſtor D Warneck
Rothenſchirmbach und Bürgermeiſter Knobloch Sangerhauſen
An Stelle des früheren Landraths Frhrn v d Reck wurde

le v d Schulenburg Vitzenburg zum Mitglied er
nannt

Dem Oberſten v Uſedom Commandeur des 6 Thür
Jnfanterie Regiments Nr 95 iſt die Erlaubniß ertheilt zur An
legung des ihm verliehenen Komthurkreuzes des Großherzoglich
mecklenburgſchwerinſchen GreifenOrdens

Die Dorfztg berichtet aus Suhl Von ſämmtlichen
Kavallerie Regimentern der deutſchen Armee ſollen wie man
hört in nächſter Zeit Offiziere nach Suhl abkommandirt
werden um daſelbſt Reparaturarbeiten wie fie in Zukunft an
den neuen Karabinern bei den Regimentern vorkommen können
kennen zu lernen Die Geſammtzahl der im Laufe der nächſten
18 Monate nach Suhl kommenden Offiziere wird etwa 180 be
tragen von denen jedesmal zehn gleichzeitig ungefähr 4 Wochen
dort verweilen werden

Der Kaiſer überwies der Stadt Waſungen welche Se
Maj auch in dieſem Jahre bei ſeinen von der Wartburg unter
nommenen Jagdausflügen berührte und in deren Weichbild er
kurze Nachtruhe hielt 500 M zu Wohlthätigkeitszwecken

heim gahen aus Anlaß des 25 jährigen Beſtehens ihrer Firma
ihrem Perſonale ein Feſt und ſpendeten bei dieſer Gelegenheitden Arbeitern M in baarem Jeder Arbeiter und
jede Arbeiterin ſelbſt jedes Fädelkind wurde reichlich bedacht

In dem Orte Altleisnig bei Leisnig wurden die
Ehefrau eines Schuhmachers und das Kind deſſelben todt
anſcheinend ermordet aufgefunden Des Verbrechens ver
dächtig iſt der betr Mann ſelbſt

Die Sparkaſſe des Kreiſes Bernburg hatte nach
dem uns vorliegenden Geſchäftsberichte im Jahre 1889 an Neu
einlagen 3,945,727 und n 262,161 Weinen Zuwachs von 4207,888 wodurch ſich der Beſtand au
16,214,408 M erhöhte Zurückgezogen wurden 4,186,439
wonach ein Beſtand von 12,027,968 M gegen 12,006,519 M
Ende 1888 verblieb Der Zuwachs von etwa 23,000 M iſt
mithin lediglich durch Zinſenzuſchreibung entſtanden da die Tr

ie

ichfalls zu dieſer Anſicht bekennen
wenn man annimmt daß in dem Schreiben des Hauptmanns
Schiller an den Jntendanten der Militär Akademie Seeger
nach geſchehener Einreihung Friedrichs in die Zahl der Aka
demiſten durchaus nur die wahre Geſinnung des Vaters ſich
ausſpräche

Der Brief lantete
Wohlgeborener Herr Jnſonders ho erehrendſter HerrObriſtwachtmeiſter Jn mir e gAuftrags habe damit die Ehre in dem Anſchluß ben Lanſſchein

von meinem Sohn gehorſamſt an Euer Wohlgeboren zu über
drungen von den letzthin ſelbſt bemerkten

gen der zum Wachsthum der herz Mil Pflanz
Schule vorkehrenden großen Anſtalten und von der glücklichſten
et für meinen S weiß ich nicht Worte zu findendenen meine tiefſte Dankbarkeit und Ehrfurcht gegen
Seine herz Durchlaucht nur einigermaßen ausdrücken könnte

e
a n ern ſo müßte Unſte omHimmel derſteigen und dem beſten dem weiſeſten undhernie mſten Landesregenten unſerem durchlauchtigſten Herzogel wer wird hieran zweifeln da der Saame

unſch Guten welchen hbaſtoleſelbe mit eigenen

r H in die h ganzer künftiger Gechlechter ausſtreuen für Ewigkeit reifet Wenn nach ver
enen za underten unſere Enkel das Gepräge der Tugend
Weisheit noch an ſich tragen werden ſie alsdann

noch erkennen und g Das haben wir dem großen Herzog
g zu yerdanken ein Name und Sein Thun ſey bey uns

egen

Möchten alle nzlinge i BeſtiS e e eohn diemeinen Ermahnungen ſoll n mals Fie n h ma
es ni

erlaubti et ubt iſt durch ſolche zu ſeiner Aufmunterung

e

Von ſeinem lenkſamen Herzen ſowohl als von den edlen Ge
ſiunungen Euer Wohlgeboren vollkommen verſichert empfehle
ich mich ſammt dieſem meinem Sohn zu derſelben ſchätzbarer
Gewogenheit in bey mit der größiſten Hochachtung und Er
gebenheit Euer Wohlgeboren ganz gehorſamſter Diener

Schiller Hauptmann
Friedrich Schillers ehemaliger Lehrer Profeſſor Jahn hatte

eine Prüfung des in die Akademie Neueintretenden vorzunehmen

Er ſtellte fo s Zeugniß aus
Johann Chriſtoph Friedrich Schiller konfirmirt überſetzt

die in den Trivial Schulen eingeführte collectionem autforum
latinorum nicht weniger das Griechiſche neue Teſtament mit
sieml Fertigkeit hat einen guten Anfang in der lat Poeſie
die Handſchrift iſt ſehr mittelmäßig

u ärztliches Geſundheitsatteſt vom 16 Januar 1773
et

Johann Chriſtoph Friedrich Schiller aus Marbach gebürtig
alt 13 Jahre hat ſich bei vorgenommener Unterſuchung ſeiner
Leibesbeſchaffenheit mit einem ausgebrochenen Kopf und etwas
verfrörten Füßen behaftet ſonſt aber geſund befunden T Hof
und Militairſcher Pflanzſchule Medicus D Storr
Die Ausſtattung welche der junge Pflänzling von daheim

mitbrachte war beſcheiden u Unterm 18 Januar 1773
lieferte ver h Grieſinger eine Spezifikation
dererjenigen Montirungsſtücke welche der Elev Schiller

mitgebracht den Akten des letzteren in welchen nach
ſtehendes aufgeführt iſt 1 blaues Röcklen nebſt Camiſol ohne
Ermel 1 pr Hoſen 2 Manchet 1 Unterhemdpr keinene Strümpf 1 pr Schu 1 pr Stiefel 1 ord

t x gerdt 43 Kr 15 Stück unterſchiedlich lateiniſche

eyzutragen
Im Jahre 1774 verorduete der Herzog daß von den Elternder unentgeltlich aufgenommenen gen e ſchriftliche Be
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er betrug im Durchſchnitt 526 46 Mgen Kior Die Kaſſe erbrachte einen Zinſen
chuß von 147 Der Reſervefonds erhöhte ſich durch

ibung der Hälfte des Reingewlnnes von 138,666 M von
W M auf 670,766 M

Vermiſchtes m
ilhelm, ſo wird uns zuverläſſig mitgetheilt8 e e en Reiſen ſtets einen Koffer mit Ordens

zeichen mit ſich zu führen welche zuſammen etwa den Werth
von 800,000 M repräſentiren Hüter dieſes Schatzes iſt der
Geheime Hofrath Schulz eine Vertrauensperſon Kaiſer Friedrichs
welcher ſich ſtets in der Dfe Wilhelms II befindet Der
Kaiſer liebt es ſolche Auszeichnungen oft perſönlich zu über
reichen und aus dieſem Grunde muß der Geh Hofrath ſtets mit
dem etwa gewünſchten Orden zur Hand ſein Sämmtliche Orden

Monarchie ſind in dieſer koſtbaren Kollektion nebſt den dazu
erforderlichen Verleihungen vertreten

S Touxiſtenfahrt nach Siebenbürgen An die
Mitglieder der deutſchen TouriſtenVereine erläßt die Redaction
des Touxiſt Berlin W 29 Gneiſenauſtraße 91 einen Aufruf

einer Touriſtenfahrt nach Siebenbürgen dieſelbe ſoll währendder kommenden Pfingſttage ſtattfinden und etwa acht Tage dauern
Das Reiſen nach jenem Gebiete iſt durch den ungariſchen Zonen
tarif ſchon weſentlich verbilligt doch werden ſich für jeden Theil
nehmer an dieſer Fahrt die Ausgaben noch niedriger ſtellen als
wenn ein einzelner die Reiſe unternähme Wenn ſich eine ge
nügende Anzahl von e bald zu der Fahrt gemeldet
hat wird ein zweites Rundſchreiben erſcheinen welches Dauer
Programm und Koſten der Fahrt welche in keinem Falle zu hohe
werden zur Kenntniß bringt Der halleſche Verein für Erd
kunde iſt als korporatives Mitglied des Thüringer Wald Vereins
zu der Touriſtenfahrt mit eingeladen

Berliner Kirchen Die St Georgengemeinde in
Berlin hat auf Grund eines Schreibens der Kaiſerin beſchloſſen
zur Linderung der Kirchennoth 10,000 M zu bewilligen und
rhanen M eine neue Kirche in der Bartholomäusgemeinde
zu bauen

2 Die internationale Schönheitskonkurrenz in
Rom ſo ſchreibt man uns iſt wie übereinſtimmend verſichert
wird recht kläglich verlauſen Die Enttäuſchung in der Quiriten
ſtadt iſt ſehr groß Wenig fehlte daß das gelangweilte Publi
kum im Teatro Nazionale alle die blendenden Schönheiten
ausgeziſcht hätte Faſt alle Bewerberinnen traten nämlich ſo

ungezwungen auf daß gleich bei der erſten Vorſtellung ein
wilder Sturm der Entrüſtung losbrach Beſonders richteten ſich
dieſe Proteſte die durch Apfelſinenſchalen verſtärkt wurden gegen
die jüdiſchen Schönheiten Margarethe Neumann aus Leipzig
Eliſabeth Eiſenhardt aus Stettin Anna Thomas aus Berlin
Leopoldine und Ninki Dobrowdny aus Wien Sarah Ginatro

gen Cooper und Thereſe Berger d h gegen die große
ajorität der Bewerberinnen Jm ganzen waren nur 24 er

ſchienen welche aufathmeten als die Preisrichter vor dem ent
rüſteten Publikum den eiſernen Vorhang fallen ließen

Ein eigenthümlicher W iſt von Bord des
hamburgiſchen Poſtdampfers Elberfeld dieſer Tage nach Ham
burg berichtet worden Als das genannte Dampfſchiff am
23 März vor einem haitiſchen Hafen lag wurde von dem
haitiſchen Kriegsdampfer Touſſaint Ouverture, demſelben
welcher früher im Hafen von Port au Prince Kanonenſchüſſe auf
den hamburger Dampfer Cremon abgefeuert hatte eine Gewehr
kugel nach dem Schiffe gefandt welche den Bootsmann des

Elberfeld traf und ſchwer am Oberarm verwundete Der Vor
fall wurde ſofort dem deutſchen Generalkonſul gemeldet welcher
auch eine gründliche Unterſuchung einleitete und dem Reichsamt
für auswärtige Angelegenheiten Bericht erſtattete Der an
geſchoſſene Bootsmann iſt noch jetzt arbeitsunfähig er verlangt
von der haitiſchen Regierung eine Entſchädigung von 6000 Doll
Als Abſender der verhängnißvollen Kugel wird der wachthabende
Offizier des Touſſaint Ouverture bezeichnet

a Jn Newyork erklärte am Montag der Richter Martine
in ſeiner Schlußanſprache an die Geſchworenen bei deren Ent
laſſung daß es in Newyork ungefährlicher ſei einen Menſchen
D ermorden als ein Taſchenbuch zu ſtehlen Selten wird in

ewyork jemand wegen Mordes zum Tode verurtheilt Hat er
Geld oder einflußreiche Freunde ſo entſchlüpft er den Maſchen
des Geſetzes faſt ausnahmslos

Handels Perkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 8 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus der Bank von England gingen t 112,000 Pfund
Gold Wie die Köln Zig vernimmt iſt Preßſteinkohle
welche bisher mit 160 M bezahlt wurde für 150 M angeboten
Einzelne Zechen fordern für Steinkohlen 115 bis 118 während
gleichzeitig die Eiſenbahndirektion zu Köln ihren Bedarf zu
120 M deckt Für ſchleſiſche Kohle ſoll eine öſtliche Direktion
85 M zugeſtanden haben Seitens der rechtsrheiniſchen Eiſen
bahndirektion ſteht die Annahme des Zechenangebotes zu 120 M
unmittelbar bevor Die Hauptverſammlung der Bergbau
Geſellſchaft Pluto ſetzte die Dividende auf 5 bezw 3 Proz feſt
Die Hauptverſammlung der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn
bedarfs Geſellſchaft genehmigte 6 Proz Dividende
Wien Jn der Spiritusſteuerreformfrage iſt vorläufig
eine Einigung ausgeſchloſſen doch gedenken beide Regierungen
die Abſtoßung der vorhandenen Vorräthe durch Gewährung
größerer Ausfuhrprämien zu ermöglichen

S r Z g T T re vſtätigung ihres früher mündlich gegebenen Verſprechens aus
zuſtellen ſei Auch Schillers Eltern wurde ein ſolcher Revers
abverlangt und dieſe kamen der Aufforderung am 23 Sep
tember 1774 pünktlich nach Das Schriftſtück iſt gleichfalls
noch vorhanden Es heißt darin Nachdem es ſeiner re
gierenden Herzoglichen Durchlaucht zu Würtemberg gnädigſt
gefällig geweſen den Sohn Johann Chriſtoph Friedrich
Schiller in die Herzogl Milit Akademie zu unſerer unter
thänigſten Dankſagung in Gnaden aufzunehmen nach den
Grundgeſetzen dieſes herz Jnſtituts aber erforderlich wird
daß ein dahin eintretender Elev ſich gänzlich den Dienſten des
herz Würtembergiſchen Hauſes widmen und ohne darüber zu

erhaltende gnädigſte Erlaubniß aus deurſelben zu tretten nicht
befugt ſehn auch hierüber von beiderſeitigen Aeltern ein Re
vers ausgeſtellt werde ſo haben wir uns deſſen um ſo weniger
entbehren wollen vielmehr verſprechen wir daß obenbenannter
dieſer Sohn dieſer Einrichtung ſowohl als allen übrigen Ge
ſetzen und Anordnungen des Jnſtituts auf das genaueſte nach
zuleben gefliſſen ſeyn wird

Urkundlich unter unſeren eigenhändigen Unterſchriften und
vorgedruckten angebohrenen Pettſchaften Vater Johann
Caspar Schiller Hauptmann bei dem Herzogl General
Lieutenant von Steinſchen Jnfanterie Regiment
Eliſabetha Dorothea geborene Rodweißin

Das angebohrene Pettſchaft Schillers führt im Schilde
einen emporgerichteten Pfeil links über einem Helm

Erſt ein Jahr nach Schillers Austritt aus der Militär
Akademie legte der Herzog derſelben die Benennung Carls

ohe Schule woraus dann Hohe Carlsſchule entſtand
i Die Veranlaſſung dazu gab die Erhebung der Anſtalt

r rn ſeitens des Kaiſers Joſeph II Jn dem vom
Dez 1781 datirten Diplom wird die zur Ehre Gottes

und zum Nutzen des gemeinen Weſeus errichtete Akademie

Mutter N

Meiningen 7 Mak Jn Zzute hier tenenSihcng des e errabahn Ge z
ſchaft wurde beſchloſſen für 1889 eine Dividende von 3 Proz
g vertheilen Die Hauptverſammlung wird am 26 Juni in

ſenach ſtattfinden

Zuckerverkehr der Zeit vom 1 Aug bis 30 Aprilwurden innerhalb des da n Vieles mit dem Anſpruch
auf Steuervergütung abgefertigt

1889/90 1888/89
Doppelcentner

Rohzucker von mindeſtens 90 Prozent
olariſation 2,7795,716 2467,110Kandis und alle Sorten harten

Zuckers 1,378,735 1,151,918Deutſche Militärdienſt Verſicherungs Anſtalt in Hannover
Der Geſchäftsbericht für 1889 weiſt folgende iſſe auf Es wurden neu
abgeſchloſſen 22,981 Verſicherungen über 27,807 Kapital ſodaß ſich der
Verſicherungsſtand Ende 1889 auf 117,308 über 135,163,655 M Kapital erhöhte
Dem Vorjahre ver erhöhten ſich die Prämien um 1,159,840 17 M auf
7,130,608 34 M die Prämienreſerve um 6,114,100 03 M auf 24,596,719 22
die Hypotheken üm 6,179,200 M auf 23,048,950 M die Zinſeneinnahme um
239,119 19 M auf 860,957 49 M der Sicherheitsfonds um 49,071 74 M auf
376,248 86 M der Invalidenfonds um 19,628 70 M auf 149,028 96 M
der Dividendenſonds um 87 459 87 M auf 716,021 72 M Der Ueberſchuß aus
1889 beläuft ſich auf 196,286 97 M

Die Deutſche Lebensverſicherung zu Lübeck erzielte 1889 einen
Rohgewinn von 422,933 M gegen 322,052 M im Vorjahre und beabſichtigteine Dividende von 85,000 K an die Aktionäre und von 255,090 M an die

Verſicherten zu vertheilen

Halberſtadt Blankenburger Bahn Die Verwaltung ſchlägt
4 Dividende für die Stammaſktien 5 Proz für die Prioritäts
aktien vor

Zahlungseinſtellungen Eines der älteſten berliner Waaren
geſchäfte die Teppichfirma Jean Brüno u Co iſt wie der Konfektionär
mittheilt gezwungen in Lignidation zu treten Die newyorker Knopf
und Paſſementerie Firma Arnold Fleſch hat die Zahlungen eingeſtellt Die
Paſſiva betragen 200,000 Doll welche zum großen Theile rheiniſche und weſt
fäliſche Fabrikanten zu fordern haben

Eifenbahn Einnahmen Danzig 7 Mai Telegr Die
Einnahmen der Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrugen im April
1890 nach vorläufiger e 117,200 M gegen 138,700 M nach vor
läufiger Feſtſtellung im April 1889 mithin weniger 21,500 M Die wirkliche
Einnahme im April 1889 betrug 141,121 M Mailand 7 Mai Telegr
Die Einnahmen des h Mittelmeer Eiſenbahnnetzes
während des letzten Driktels des April 1890 betrugen nach vorläufiger Er
mittelung im Perſonenverkehr 1,342,917 Lire im Güterverkehr 1,958,696 Lire
uſammen 3,301,613 Lire gegen 3,342,086 Lire in dem gleichen Zeitraum des
orjahres mithin weniger 40,473 Lire

New Hork 6 Mäi Telegr, Der Werth der in der vergangenen
Woche ansgeführten Produkte betrug 7,292,721 Doll gegen 6,742,840
Doll in der Vorwoche

BVörfe zu Halle a S
Halle 8 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen feſt 186 bis 195 Mark feinſter
märkiſcher bis 201 M Roggen feſt 176 179 M Gerſte
Brau gefragter 192 215M ohne Geſchäft Futter 135 165 M
Hafer ruhig 180 185 M Mais amerikaniſcher Mixed feſt
129 122 Donaumais bis 142 M Raps Rübſen Erbſen
Viktoria 00,900 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
39 40 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Juhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 39,00 40,60 abfallende
Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen Bohnen
Lupinen Kleeſfaaten Futterartikel ruhig Futter
mehl 12,50 14,50 M Roggenkleie 10,25 10,75 M Weizen
ſchalen 9,75 10 Weizen grieskleie 9,75 bis 10
MNalzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
950 Oelkuchen 12,00 bis 12,50 Malz 33,50 bis
35,00 Rüböl 70,00 Petroleum feſt 25,00
Solaröl 0825/309 ſehr feſt 17,50 18,00 Spiritus
10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 55,20 mit 70 M Verbrauchsabgabe 35,20 M

Waſſerſtände
r bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 6 Mai 470,84 7 Mai 41,02 18
Welßenſels Oberpegel v 44 42,481 4do Unterpegel n 0,50 40,62 12Halle Unterh 7 Mai 71901 8 Mal 1 e 2Trotha y 42,00 r 42,0 4Alsleben Oberpegel 6 Mai 2,44 7 Mai 2,41 3 2do Unterpegel e 41,84 v 1,721 12Kalbe Oberp x 52 1,531 1do ünterp i mMoldanu Jſer Eger Glbe
Budwels 5 Mai 40,10 6 Mai 40,22 12rag 1 38 J 1 40 Aen 2Juungbuuzlau x 40,25 0,20 5 SLaun r 0,02 9,05 3rer e a i t 0,88 8 0,80 8Brandei 1,36 J 1,181 18Melnick i J h 1 44 42 40 4Leitmerltz 7 1,10 30,96 14 mAuſſig 1,64 a 41,48 16Dresden 6 Mat 0,391 7 Mai 40,30 9 STorgau 2,72 I 2,52 20Wittenberg a 3,30 33,14 16Roßlan e z272,91 721 18Barby e I 5,90 2,91 18Magdeburg 2,71 e 12,56 15 eTangermünde e 13,34 43,33 1 sWittenberge v 12,71 x 2,871 16Dömitz Peg e 1,86 p 42,081 22Lauenbirg a 1,82 p 1,961 14

Beobachtet in der Miltagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlir pelch Königlichen
kraft kaiſerlicher Machtvollkommenheit nicht allein gnädigſt
beſtätigt und dergeſtalt in kaiſerlichen Schutz genommen daß
dieſelbe in allen künftigen Zeiten nicht nur von jedermann
als eine Kaiſerlich beſtätigte und gefreyte Akademie angeſehen
genannt und geſchrieben werden, ſondern auch aller und jeder
Privilegien und Freiheiten welche andere im heiligen Römiſchen
Reich beſtehende Akademien haben genießen und ſich deren
zu erfreuen haben ſolle Ein jeder Schüler welcher in dem
Matrikul Buche gedachter Akademie eingeſchrieben ſei und

deren Vorleſungen gehört habe ſollte aller jener Privilegien
Freiheiten Rechte und Gerechtigkeiten theilhaftig werden welche
andern in immer was für einer Kaiſerlich beſtätigten Akademie

Studirenden zuſtänden beſonders aber nach vorhergegangener
ſcharfer Prüfung welche Wir gedachten Profeſſoren auf ihr
Gewiſſen geben in einer der drei Fakultäten der juridiſchen
mediziniſchen oder philoſophiſchen zur Baccalaureats Licentiats
Magiſter oder Doctorswürde einer derſelben nach herkömmlicher
Art und Feierlichkeit befördert werden können
Von dieſen Vergünſtigungen wurde fang durchaus nicht
in vollem Umfange Gebrauch gemacht ine Aenderung in
der Organiſation der Anſtalt m ſich vielmehr äußerſt
langſam und beſchränkte ſich eine Zeitlang nur auf die

amen

Der Seniorenkonvent des
wie man mittheilt

r umüber die weiteren
faſſen Anſcheinend wird beabſichtigt am Montag den

trag zum jen dernächſt die Novelle zur Gewerbeordnung und dann die Militär
vorlage
vorausſichtlich ſehr umfangreich werden ſodaß die Befürchtung
beſteht die Seſſion werde ſich bis tief in den Sommer hinein
ziehen In dieſem Falle könnte eine Vertagung des Reichs
tags bis in den Herbſt in Frage kommen

Letzte Nachrichten
i rech Nachrichten der Saale ZtSriin S o r e wird el

unter Betheiligung des Präſidenten zu
über die Vertheilung der einzelnen
auſes in den Kommiſſionen undarteien des H geſchäftlichen Dispoſitionen

Etat des Auswärtigen Amtes zu berathen dem

Die Verhandlungen über den Arbeiterſchutz werden

Der Bundesrath wird heute eine Plenarſitzung ab
halten U g ſollen die Vorſchläge zu einer Aenderung
der Poſtgebühren für Druckſachen ſowie Abänderung
der Bahnordnung für Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung
den Ausſchüſſen überwieſen werden

Die Norddeutſche Allgem Ztg ſchreibt Wir
haben nicht den Anſpruch erhoben das off e Organ
der konſervativen Partei oder Frakt
wir wollten nur der Abſicht Ausdruck geben in Verfolg der

tion zu ſein

urſprünglich von uns vertretenen Richtung der konſervativen
Partei in treuer Mitarbeiterſchaft gleich anderen konſervativen
Parteiblättern fördernd zur Seite zu ſtehen

Jn der Ofſizin des Berliner Lokal Anzeigers iſt
ein partieller Streik ausgebrochen

Wien Die Leiter der Maſchinenfabriken Eiſen
gießereien und verwandten Berufe in Wien und Um
gegend beſchloſſen denjenigen Arbeitern welche ſich Ausſtänden
anſchließen die Aufnahme in allen Fabriken zu verweigern

Prag Jnfolge des Druckes welchen die ausſtändigen
Arbeiter der Maſchinenfabriken auf die arbeitenden Ge
noſſen ausüben mußten auch die letzteren die Arbeit einſtellen

St Etienne Die Streikbewegung dehnt ſich immer
mehr aus Die Arbeiter beginnen ſehr aufgeregt zu werden
drohende Banden durchziehen das Land es werden Unruhen
befürchtetKokterdam Zwei neue Kavallerie Abtheilungen
ſind nach Enſchede abgegangen wo auf Beſchluß der
Induſtriellen in allen Fabriken am Freitag und
Sonnabend die Arbeit ruhen wird Die Arbeitgeber
haben erklärt daß ſie die Fabriken dauernd ſchließen werden
falls der partielle Arbeiterausſtand andauert Man befürchtet
den Ausbruch von Unruhen

Hamburg Nunmehr feiern auch die Maler und
Bötkcher Heute wollen die Schmiede darüber beſchließen
Jm ganzen ſind über 10,000 Arbeiter ausſtändig darunter
4500 Werftarbeiter welche letztere geſtern ihren Kollegen
die Arbeitszettel r Met Etwa ein Dutzend derſelben wurder
wegen Bedrohung verhaftete Brüſſel Le Peuple das Hauptorgan der
Sozialiſten im Lande veröffentlichte geſtern einen Leitartikel
in welchem eine blutige ſoziale Revolution für das
Ende des Jahrhunderts vorausgeſagt und die Ueber
zeugung betont wird daß Deutſchland den Haupt
ſchäuplatz bilden werde Alle Proletarier der
alten Welt werden aufgefordert fich hierauf
vorzubereiten

London Stanleh ſoll beabſichtigen das amerikaniſche
Bürgerrecht aufzugeben um die engliſche Adelswürde annehmen
zu können Laut einer Meldung aus Buenos Ayres hat
ſich dort die Finanzlage bedeutend gebeſſert

Jn der vorletzten Nacht iſt die große Nähmaſchinen
fabrik von Singer in New Jerſey völlig abgebrannk
Der Schaden wird auf 1 Mill Pfund geſchätzt 3000 Hand
werker ſind brotlos gewordeu

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 7 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm wind Stationen jBarom Therm Wind

mm 50 kechtweif mm 50 kvechtweij12 B 12BMewmel 753 9 17 1 Se 1 Memel 7540 198 W 2
Kiel 53 8 12 4 WNW2 Hamburg 752 7 16 2 WeW 2
Hamburg 754 7 10 6 WSW 2 Wien 53 7 19 4 SSO 1
Borkum 56 0 4 SW 1 Vulentia
Münſter Petersburg 758 4 146 NO 1Kaſſel 55 90 4 ſll Haparanda 62 0 4 SSW 2
Berlin 55 0 126 W Stochholm 58 2 138 O 6Breslau 5762 128 W 1
Sbanet 77 25 2 Ausſichten f d Witternng des 8 Mai
riedrichsh t Vorw trübes Wetter m Regenfällenünchen 56 6 1 10 8 O S ſchwache Luftbeiw ſtellenw Gewitter

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 7 Mai
Entſprechend der gleichmäßigen Luftdruckdertheilung wehen auf dem ganzen

Gebiete meiſt nur ſchwache Winde Eine Furche niederen Luftdruckes erſtregt
ſich von Skandinavien ſüdoſtwärts nach dem Schwarzen Meere Jn Central
europa iſt das Wetter vorwiegend trübe vielfach neblig und durchſchnittlich
etwas kühler nur in einem Streifen von der Pfalz bis nach Südbaiern herrſcht
wolkenloſe Witterung Jn Wilhelmshaven Breslau und Königsberg wurden
Gewitter beodachtet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
7 Mai 9 U ab 8 Mai 7 U mrg

Barometer Millimeter 744,8 743 3Thermometer Telfins 13,5 14,0el Feuchtig keit 76 84Wind 7 8 7 7 i 7 NO 1 N 1
Ein heftiger Orkan hat vor einigen Tagen in Monte

video beträchtlichen Schaden angerichtet Die britiſche VBarke
Wenonah riß ſich von den Ankern los und ſtrandete Die

Ladung wurde gerettet das Schiff ſelbſt aber iſt verloren Die
norwegiſche Brigg La Plata wurde vom britiſchen Dampfer
Chaucer in Grund gerannt Alle an Bord wurden jedoch

gerettet Der britiſche Schooner Byron ſtrandete und
barſt Die norwegiſche Brigg Freya verlor ebenſo wie der
norwegiſche Schooner Helios die Maſten Die italieniſche
Brigg Marxriang Pepe lief im Hafen auf Dem deutſchen
Schooner Marie paſſirte daſſelbe Die britiſchen Barken

Blue Bird und Columbia rannten gegeneinander
Wie uns aus r mitgetheilt wird iſt am 4 d dieGrafſchaft Lead in Texas von einem Wirbelwind heim

eſucht worden 13 Perſonen verloren ihr Leben Eine An
äuſer und Scheunen wurden umgeweht Verheerendes

Hagelwetter hat die Saaten in Texas ſtark beſchädigt

Am 14 Dez 1780 verließ Friedrich Schiller die Militär
Akademie um als Medicus ins Regiment Augs einzutreten
Es iſt alſo klar daß man unſern Dichter einen Karlsſchüler

ler nicht nennen darf Aber mit großer Hartnäckigkeit
geſchieht es dennoch Sogenannte Karlsſchüler gab es
erſt ein Jahr ſpäter Q e

Julius W Braun

Fahrwaffertiefen der Saale

Am 6 Mai
1,60 m bei der Hennenbrücke160 m zwiſchen Mer nd ünd18 m und Schkopqu bei der Luppemündüng
1,44 mm bei Alsleben im Okerſchleuſengrahen

Vahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 6 Mai

1,50 m zwiſchen Artern und Rittehurg bei der Etſenhahnhrüde



J er dieſelben beiſammen findet

E 5 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
S 4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

ſonderen Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervor
S theilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſteS Verkaufspreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen ünd Druckſchrift
E verzeichnet und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt S
J werden ſollte nicht ſtattfinden

J Zeit zu erwerben bitten wir zugleich um gütiges Wohlwollen und regen

S gern geſtattet

empfiehlt in reicher Auswahl

Zur Ausloos ung gelangen noch
à 600,000 Mk 600,000 Mk
à 500 000 000 000

Seh Ogsreibeit fotterie
2

2 à 400,000 800 000

2 Maishung III I Montag den 12 Fall Cr a 200 000wer Hierzu empfehle und ieh 4 à 150 000 99 600 000 99
öriginal 1I vose zum amtlichen Preis h I 92 II 46 I 23 s I 1,50 W

Die Erneuerung derselben zu den folgenden Klassen erfolgt durch mich 10 à 40 000 5 100 000 8

provisionsfrei 10 à 30 000 300,000
Antheil Vollloose für alle Ziehungen giltig z c

i Mk 100 Mk i Mk 25 s M 1 2,50 I Mk 6,25 b Mk 3,25 160 10 000 1600 900

Le in bank 1 IotteriegeschäſtM 5 J Berlin C Spandauerbrücke 16 590
1558 à 000 1,558,000Reichsbank Giro Conto, Fernsprecher Amt V 3004 Telegr Adresse Goldauelle Berlin 538 4 à 500 2 692 900

Telegraphische Aufträge werden unter Nachnahme oder Postauftrag sofort ausgeführt

e r ar u eWiſheGehhnt r 000 iIda Be ort er22

e4 r e S r e ec h S Se S72 n e S T 2 c 27eu Nachdrug verboten

Halle Wunl

Schön in m ſilit

J ſind drei Eigenſchaften welche gewiß jedem Käufer angenehm ſind wenn J für
Gartenbesitzer Höételiers Restaurateure u s WNeuheiten der als in e von 1,10 Viw bis 2,80 Mir

Durch unſeren Grundſatz Billige und reelle Bedienung bei ſtreng S
feſten Preiſen einen raſchen und großen Umſatz zu erzielen ſind wir in8 t r obige drei Eigenſchaften unſeren verehrten Abnehmern vereint
J zu bieten r n 9 Sa e S d S S J5 J 2 e re dte ne S e SS

Unſere Lager ſind jetzt in allen Abtheilungen vollſtändig complett e e

t rm wig S Bezug auf h n u er L d e haltigkeit der offe ſowie au inſichtlich der Billigkeit das größte De 5e aupt Konor
Geiſtſtr aßze 24

S was man nur von einem großen Etabliſſement erſten Ranges bean

Fernſprecher 359

S pruchen kann

S e aA vDie Beſichtigung
unſerer Neuheiten iſt empfehlenswerth

Nachſtehend geben wir einen kleinen Auszug unſerer
ch

m Preis Liste
Buckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit von 10 20 Mark an
SaiſonAnzüge in allen Modefarben 1222
Facron Auzüge das Neueſte der Saiſon 15 25J vochelegante Anzüge in engl u franz Stoffen 18 30

S Gehrock Anzüge feinſte Kammgarne 22 40
Frühjahrs Paletots neueſte Deſſins 918Nouveautés re Ausführung 15 30
Havelocks feinſte engliſche Stoffe
Schuwaloffs in allen Modefarben 14 25
J Buckskin Jaquets in allen Facons 512
Buckskin Hoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend 2i

S Buckskin Soſen u neueſte Deſſins 714S Jünglings Anuzüge neueſte Deſſins 7714 S

c c S S 7 SSu Werhliten 1los Sachs evene
Halle a S Fernſprecher 316

I Träger in allen Profilen desgl L und alzeisen
S gusseiserne Bausänlen Unterlagsplatten Anker ete Wellbleche

bei billigſter Preisberechnung und ſchneller Lieferung

e Baueisen und Wellblech Constructionen eiserne Treppen aller Art
werden Aen mit angefertigt

empfiehlt

r

r u

l n rs e e eS eS m leS S e e e e rS S e 7 e S mont W te S S n
egecseoeeecoeesseure n Vnt nnd m erbet

Für Büäcker

2

2

Ihn jwaaren
empfiehlt in groſzer Auswahl zu ſoliden Preiſen

Gr Ulrichſtr B Krostewitz Gr Alr Iſtr

Nr e a S
Jünglings Paletots Nouveautes 6815 t Federn welcher einesI Buckskin Knaben Anzüge für jedes Alter in Zirkli d ehe ePliſſe Blouſen und Jaquet Facons 37 Weckers bedarf empfehle ich einen

8

Trikot2 d geſtreift se e Deutſchen WeckerArbeits Anzüge Engliſch Leder Caſinet

Zwirn c 5 8 Prämiirt Prämiirt e F F ee eeeetzrebofen i oüe derbet h e An t Me r s Weſten i 775 Tage gehend welcher ſo S m 9 F
Seidene und Piqué Weſten 27 S laut ſchelit bis manJ Grundvrinzip der CoueurrenzGefellſchaft das Läutewert abſtellt unter für Herren und TuaeW

nur ſolide dauerhafte Fabrikate in neuen ge ſchmackvollen MuſternWegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe S Ziveijähriger reeller Garantie zu S S Meter 250 350 50 u ſ wS I Sdem Ausnghmepreiſe gegen sJ 2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten S alle bisherigen zu ſetto 20
s do kleiner 36 Std gehend 10

empfehle 2Für Beamte en
die praktiſchſten ſolideſten und
ſicherſten Wecker der Neuzeit
um Hinſtellen im Preiſe von 6
7 8 ar unter 2 e reeller
Garantie

Katz Wohnlauer PankgegchiſtHalle a/S neZuſpruch Der Beſuch der Verkaufslokalitäten iſt auch ohne zu kaufen Telephonanſchluft Nr z

Berlin SW Friedrichraſte Z
An und Verkauf von Vörſen Effecten per Caſſa Zeit und auf

J 2egesae e W
Prümi bei billigſter ProviſionsberechnungKegenrL8 C öcke Koſtenfreie Controlle aller Perlooſungen ſachgemäße Aus

in groſzer Vasnnhl empfiehlt kunft in allen Vörſenangelegenheiten ausführlicher BörfenWochen

Ohristian Voigt bericht wird auf Wunſch gratis und franco zugeſandt

h Mein Sargmagazinin u t V r nd Faapapier befindet ſich jetzt Große Klausſtraße Eingang Domgaſſe

e S r BReilfserste LiſchlermeiſterGiaane C n a e en
H O Weddy Poenicke

Leipziger Straße 7

Muſter Coleetionen eben zu z

S EinzelVerkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen 2 n hBei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur be

Jndem wir die Hoffnung hegen durch anfmerkſame und ſtreng S
ſolide Bedienung das Vertrauen eines geehrten Publikums in kurzer

e G

2

Halleſche Concurrenz Geſellſchaft

in Fa Hayer Co Hualle
5 Leipz Str 5 ine re 5 Leipz Str 5

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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